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Firmenberichte

Interoperabilität und
Geoportale
Der anschliessende Teil war den
Themen «Interoperabilität und
Geoportale» gewidmet, wo
anhand des Projekts RegioGIS, Kt.
Bern eindrücklich der Zugriff via

Internet Map Server ArcIMS
simultan auf über 100 Gemeinden

hochperformant gezeigt wurde.
Den Abschluss dieses Blocks
bildete das simultane Arbeiten
lesend und schreibend)mit GEONIS

und mehreren Fremdsystemen
wie MapInfo oderGeoMedia. Die

neue Interoperability Extension
von ArcGIS9machts möglich.Auf
über 60 Fremdformate hat man
direkten Zugriff ohne
Datenkonvertierung.

Zukünftig sind also flexible Geo-

Portale als Schnittstelle zwischen
leistungsfähigen Geodatenservern

und den externen Nutzern
gefragt.

GEONIS View als Geschenk

für jeden Seminarteilnehmer
Als Neuheit, und zum Abschluss

der Veranstaltung wurdeerstmals

GEONIS View der Öffentlichkeit
vorgestellt. GEONIS View ist ein

sehr einfach zu bedienender
GISViewer, der u.a.direkt INTERLIS 1-
und 2- sowie DXF-Daten visualisieren

und ausdrucken kann.
Markus Wüthrich stellte sie in der

Basisversion als «kleinePerle»vor,
die sich mit den optionalen
Erweiterungen zu einer «grossen

Perle» entwickelt.
Als Dank für die Seminarteilnahme

erhielt jeder Teilnehmer eine

CD mit einer Basis-Lizenz.
Wie immer wurde am abschliessenden

Apéro die Gelegenheit
genutzt, bekannte und neue
Gesichter zu treffen. Es wurde
ausgiebig über diegesammelten
Eindrücke diskutiert und Meinungen
ausgetauscht.

GEOCOM Informatik AG
Bernstrasse 21
CH-3400 Burgdorf
Telefon 034 428 30 30
Telefax 034 428 30 32
info@geocom.ch

www.geocom.ch

Anbindung und die darunterliegende

ArcObjects-Entwicklungstechnologie

von ESRIsindvonnun
an Messtrupps befähigt, überall
auf der Erde, sowohl Vermes-sungs-

als auch Objektinformationen

in Echtzeit zu erfassenund
Karten direkt im Feld zu
vervollständigen bzw. neu zu generieren.

Durch den Anschluss
hochgenauer Vermessungsgeräte und
die Qualitätskontrollen bei den
Berechnungen ist auch die Qualität

der Daten gesichert und wird
in der Datenbank abgelegt.
Zusätzlich werden nun auch
Sachdaten direkt im Feld erfasst und
mit dem Objekt inder Datenbank
gespeichert, was zu einem kon-
sistentenundqualitativ hochwer¬

tigen Datenbestand führt, da

nach jedem Messtag fertige Daten

ins Büro überspielt werden.

Mit dieser ersten Version des Sys-
tems LeicaMobileMatriX stehtein
ausgewogenes, an den Bedürfnissen

des Vermessungswesens

orientiertes, neues Feldsystem für
den Einsatz im Feld bereit,
welches sowohl den Vermesser als
auch den mobilen GIS-Benutzer

bedient.

Leica Geosystems AG

Europa-Strasse 21

CH-8152 Glattbrugg
Telefon 01 809 33 11

Telefax 01 810 79 37
info.swiss@leica-geosystems.com
www.leica-geosystems.ch

Leica MobileMatriX – neues Feldsystem
von Leica Geosystems zur mobilen
Datenerfassung
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Um den heutigen Anforderungen
eines «Feldsystems» gerecht zu

werden, beabsichtigt Leica

Geosystems AG ein System zur Erfassung

von Vermessungs- und
Objektdaten zu entwickeln, welches
auf der neuesten Generation von
ArcGISTM basiert, wobei bei der
Entwicklung besonderes Augenmerk

auf den nahtlosen Datenfluss

zwischen Feld und Büro
gelegt wurde. Dadurch werden die
Datenstrukturen aus dem Büro

bevorzugt ESRIs Geodatabase –

Open GIS Compliant) automatisch

in das Feldsystem übernommen,

so dass sich bei der

Übertragung der Daten vom Büro ins
Feld und zurück keine Datenverluste

oder ungewollte Änderungen

ergeben sollten. Um aber ei¬

ne grösstmögliche Kompatibilität
mit allen Bürolösungen zu
garantieren, können auch Daten von

CAD-Systemen z.B. AutoCADTM,

MicrostationTM) und weiteren
GIS-Systemen z.B. IntergraphTM,

MapinfoTM, SmallworldTM)

verarbeitet werden.
Die Kombination der Technolo-

gien der beiden weltweit
anerkannten Marktführer in GIS und
Vermessung ermöglicht den
Aufbruch in eine neue Ära der mobilen

Datenerfassung – der Benutzer

hat nun die Möglichkeit,
seinen GIS-Datenbestand mit ins
Feld zu nehmen, TPS und GPS

Sensoren anzuschliessen und
damit in Echtzeit Objekte mit
hochgenauen räumlichen Informationen

zu erfassen. Durch diese
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swisstopo bietet die vollständige
Abdeckung der Schweiz mit dem
Orthophoto SWISSIMAGE an

Seit einigen Jahren bietet swiss-
topo das Orthophotosmosaik
SWISSIMAGE an. Bis heute war
die Verfügbarkeit für unsere Kunden

auf diejenigen Regionen
begrenzt, von denen farbige
Luftaufnahmen existierten. Ab sofort
ist SWISSIMAGE in der ganzen

Schweiz verfügbar, von Genf bis
zum Val Müstair und von
Schaffhausen bis Chiasso. Bestellen Sie

einfach SWISSIMAGE und beginnen

Siees inden folgenden Tagen

zu nutzen.

Benutzung
SWISSIMAGE ist die ideale Basis

für Ihre Aufträge in Zusammenhang

mit Messaufgaben und
Dokumentation. Es fördert die
Verständlichkeit und die Glaub-
würdigkeit Ihrer Projekte zu
geringeren Kosten. Idealerweise be¬

nutzt in einer GIS-Umgebung
versetzt es Sie in die Lage, bei der

Vervollständigung der
unterschiedlichsten Pläne, Karten,
vektorieller Angabenundanderen
Informationen bereits auf Ihre
Zielsetzungen zu fokussieren. In

CAD, GIS-Systemen oder als

ausgedrucktes Bild ist es eine für all
Ihre Ansprechpartner einfache

undverständliche Plangrundlage.
Es befreit Sie von den Messaufgaben

vor Ort, indem Sie Distanzen

direkt ablesen können und

bei zusätzlicher Verwendung
eines digitalen Geländemodells

sogar direkt Volumen ablesen

können.

Einige technische
Eigenschaften
Die Auflösung des Farbbildes am

Boden beträgt 50 cm. Die Lage¬

genauigkeit beträgt 1 m bis 3 m.
Dieses Produktwirdaufgrundvon
Luftbildern erstellt, die während
der Sommer 1998 bis 2003
geflogen wurden. Er wird regelmässig

in einem Zyklus von sechs Jahren

nachgeführt.
Weitere detaillierte Informationen

finden Sie unter www.swiss-
topo.ch.

Bundesamt für Landestopografie

Seftigenstrasse 264
CH-3084 Wabern
Telefon 031 963 21 11
Telefax 031 963 24 59
geodata@swisstopo.ch
Geodata)

swisstopo offre la couverture complète
de la Suisse par l’orthophoto
SWISSIMAGE

Depuis quelques années, swisstopo

commercialise la mosaïque

d’orthophotos SWISSIMAGE. La

disponibilité pour nos clients était
jusqu’àaujourd’hui limitéeaux
régions recouvertes d’images
aériennes couleurs. Dès maintenant,

ce produitestdisponible sur

l’entierdu territoire suisse, de
Genève au Val Müstair et de Schaffhouse

à Chiasso. Commandez

simplement SWISSIMAGE et
commencez à l’utiliser dans les

jours qui suivent.

Utilisation
SWISSIMAGE est une base idéale

pour vos mandats en relation avec

des travaux de mesure. Il accentue

l’intelligibilité et la crédibilité
de vos projets à moindre coût.
Idéalement utilisé dans un envi-
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ronnement SIG, il permet de
cibler vos objectifs en complétant
avantageusement les divers
plans, cartes, données vectorielles

et autres informations déjààvotre
disposition. Dans un CAD, un SIG

ou en tant qu’image imprimée il
devientun fondde plan aisément

intelligible par tous vos interlocuteurs.

Il vous libère des tâches de

mensuration sur le terrain,en
servant de base pour la détermination

des mesures de distances, et
même de volumes si vous disposez

en parallèle d’un modèle
numérique de terrain.

Quelques caractéristiques
techniques
La résolution de l’imagepixelcou¬

leur au sol est de 50 cm. La
précision planimétrique se situe entre

1 et 3 m. Ce produit est élaboré
sur la based’imagesaériennes
volées durant les étés 1998 à 2003.
Il est mis à jour sur l’ensemble du

pays selon un cycle de six ans.

Vous trouverez des informations
plus détaillées sur www.swiss-

topo.ch.

Office fédéral de topographie
Seftigenstrasse 264
CH-3084 Wabern

Téléphone 031 963 21 11
Téléfax 031 963 24 59

geodata@swisstopo.ch

Geodata)

Chiasso. Comandate semplicemente

SWISSIMAGE ed iniziate
ad utilizzarlo nei giorni a venire.

Utilizzo
SWISSIMAGE è uno strumento di
base ideale per i vostri mandati in
relazione con lavori di misura.
Accentua la chiarezza e la credibilità
dei vostriprogetti adun costo
minimo. Idealmente utilizzato in un
ambiente SIG, SWISSIMAGE
permette di raggiungere i vostri
obiettivi completando vantaggiosamente

i diversi piani, le carte, i
dati vettoriali ed altre informazioni

già a vostra disposizione. In un
CAD, un SIG o come immagine
stampata diventa un fondo di
piano facilmente intelligibile da
parte di tutti i vostri interlocutori.
Li libera dal compito di effettuare
misurazioni sul terreno, fungendo

da base per la misurazione di
distanze e, nel caso disponete an¬

che di un modello digitale di
terreno, perfino di volumi.

Alcune caratteristiche
tecniche
La risoluzione dell'immaginepixel
a colori è di 50 cm. La precisione

planimetrica si situa tra 1 e 3 m.
Questo prodotto è elaborato a

partire da immagini aeree riprese
durante leestati dal1998 al 2003.
È aggiornato su tutto il territorio
secondo un ciclo di sei anni.

Troverete informazioni più
dettagliate su www.swisstopo.ch.

Ufficio federale di topografia
Seftigenstrasse 264
CH-3084 Wabern
Telefono 031 963 21 11
Telefax 031 963 24 59
geodata@swisstopo.ch
Geodata)

A fin 2003, dans le cadre du projet

SAU1, le canton de Fribourg a
acquis auprès de swisstopo les

1 Swisstopo conduit un projet afin
d’actualiser les surfacesagricoles utiles SAU)

au travers de la mensuration officielle
MO). Ce projet inclut entre autre

l’établissement d’un modèle numérique de
terrain MNT-MO), d’un modèle numérique

de surface MNS-MO) par le scannage

laser.

Geomatik Schweiz 11/2004 703

données brutes du modèle
numérique de terrain MNT-MO) et
du modèle numérique de surface
MNS-MO). Bien que pressentant

l’intérêtqu’allait susciter ces
données, le canton n’avait pas encore

l’expérience nécessaire pour
choisir les formats dérivés du
modèle brut les plus pertinents pour
l’utilisateur final.

swisstopo offre la copertura completa
della Svizzera con l’orthophoto
SWISSIMAGE

Produits dérivés du MNT-MO
et MNS-MO pour le canton de Fribourg

Da alcuni anni swisstopo
commercializza il mosaico di
orthophoto SWISSIMAGE. La disponibilità

per inostriclientiera finoad
ora limitata alle regioni ricoperte

d’ immagini aeree a colori. D'ora

in poi, questo prodotto sarà di-
sponibile sulla totalità del territorio

svizzero, di Ginevra fino alla
Val Müstair e di Sciaffusa fino a Fig. 1: Produits dérivés à partir du MNT-MO.



Les MNT-MO et MNS-MO résultent

d’un balayage laser LiDAR)

à partird’unaéronef. Les données

issues du scannage se caractérisent

par une densité très élevée

de points env. 1.2 point/m2 pour
le MNT-MO et 1 point/m2 pour le

MNS-MO) et une grande précision

1sz 0.5 m pour le
MNTMO). Ces modèles numériquesde
terrain présentent un degré de

détail et une précision inédite en
Suisse à ce jour. Plus de 18000
km2 sont déjà disponibles auprès
de swisstopo. Les données sont

mises en vente sous forme de
«nuage de points» dans des unités

de 1/16 3x 4.375 km) decarte

1:25 000 et dans les formats
suivants:

Dans lapratique, il s’est avéréque
beaucoup de logiciels couramment

utiliséspeinaient à gérer des

fichiers d’une telle taille. C’est

pourquoi ces «nuages de points»
sont rarement fournis comme
format final. Un post-traitement et
un affinage des données brutes

permetde rendre les données plus
accessibles aux clients.

La haute résolution, la précision
et le taux important de couverture

du territoire Suisse sont des

atouts décisifs et une aubaine

pour de nombreuses applications
de gestion de données spatiales.

Le canton de Fribourg a ainsi
décidé d’offrir à son administration
et à ses clients le MNT et le MNS

sous toutes les formes adaptées à

leurs outils et leurs procédures. Il
a commandé à Swissphoto SA les

courbes de niveau d’équidistance
1m, les grilles régulière du MNTMO

et MNS-MO densité1 mètre)
et leurs estompages respectifs.

Fig. 2: Partie supérieure:
estompage du MNS-MO / Partie
inférieure: superposition des

courbes de niveau avec
l'estompage du MNT-MO Vieille
ville de Romont).

Ces produits sont établis par tuile

de 1/16 de carte 1: 25 000 et
possèdent les caractéristiques
suivantes:

Il faut remarquer que les coûts de
raffinage des données sont
négligeables par rapport aux coûts
d’acquisition des données brutes.

Les produits sont ensuite facilement

lisibles par la majorité des

logicielsSIGouDAO etsont utiles

à de nombreux projets:

Production du plan d’ensemble

courbes de niveau et estompage)

Outil de planification pour tout
projet de construction
Planification urbaine: Visualisation

3D à partir du MNS-MO
Analyses hydrologiques
Cadastre du bruit

Avec la réalisation de plusieurs
projets de ce type entre autre
trois lots pour le projet SAU),
SwissphotoSA a acquis unegrande

expérience dans la gestion de
grandes quantités de données,

dans leur traitement et leur
affinage.Swissphoto est ainsiun
partenaire idéalpour le traitement de
gros lots de données issues du
projet SAU.

Canton de Fribourg

Service du cadastre et de la
géomatique

Maurice Robadey
Rue Joseph-Piller 13

CH-1700 Fribourg
robadeym@fr.ch
www.fr.ch/sccg

www.fr.ch/sccg/mapguide/
mg_carto.htm

Swissphoto SA

Philipp Schaer

Dorfstrasse 53
Postfach

CH-8105 Regensdorf-Watt
philipp.schaer@swissphoto.ch
www.swissphoto.ch

BERIT erhält neues CI und schliesst
erfolgreiches Geschäftsjahr ab

704 Géomatique Suisse 11/2004

MNT-MO brut

Format ASCII x,y,z

Taille 6–10 mio points/tuile
300–500 MB/tuile

MNS-MO brut

Format ASCII x,y,z
INTERLIS-1

Taille 15–25 mio points/tuile
500–800 MB/tuile

Grille rég. 1m du MNT-MO /

MNS-MO

Format ASCII Raster

Taille 60–80 MB/tuile

Courbes de niveau 1m
du MNT-MO

Format ESRI Shape PolylineZ

Taille 20–100 MB/tuile*
*en fonction du terrain

Estompage du MNT-MO /

MNS-MO

Format Tiff géoréferencé

Taille 12.8 MB/tuile

Die BERIT setzt ihren konsequenten

Wachstumskurs strikt fortund
baut seine Position als einer der
führenden GIS/TIS-Hersteller weiter

aus.
Das Geschäftsjahr 2003/2004
wurde in der BERIT-Gruppe zum
30. Juni 2004 mit neuen Rekordzahlen

beendet. So stieg der Umsatz,

im Vergleich zum Vorjahr,

um 23% auf nunmehr 12,7
Millionen Franken. Die Anzahl der
Mitarbeiter wuchs auf ca. 200
Mitarbeiter.

Beachtlich ist auch der
Verbreitungsgrad der Lizenzen. Im
Bereich GIS Produktgruppe LIDS)

sind 1120 Lizenzen ohne
Webbasierende Auskunftsclients) im
Einsatz.

Als erster GIS-HerstellerhatBERIT,

aufbauend auf den GIS-Daten,

mit «TOMS» ein komplettes
Produkteprogramm für das

integrierte Betriebsinformationssys-
tem entwickelt. Das TIS Technisches

Informations-System) TOMS

wurde seit 1998 im Rahmen

einzelner Projekte entwickelt und ist
seit demJahr 2002 als Produkt
erhältlich. Da diese Art von Software

im gesamten Unternehmen

eingesetzt wird, ist es nicht
verwunderlich, dass in diesem
Bereich mit 1445 installierten
Arbeitsplätzen die GIS-Lizenzen
bereits jetzt übertroffen werden.
Umauch nach aussen ein Zeichen

zu setzen, dass BERIT mitdem
TISProdukt TOMS neue Wege
beschreitet,wurdedie gesamte
Corporate Identity CI) komplett
überarbeitet. Auch die Produktelogos

wurden neu designed

und an das neue CI angepasst.
Das neue CI spiegelt den
aussergewöhnlichen Erfolg von BERIT

mit seinen zukunftsorientierten
Produkten wider. Die neue
Anzeigenserie überzeugt mit interes-
santen Bildern. Sind Sie neugierig
geworden? Dann besuchen Sie

doch einfach unsere komplett
neu gestaltete Homepage unter

www.berit.com.

BERIT AG Schweiz)

Jürg Reist, Geschäftsstellenleiter
Netzibodenstrasse 33

CH-4133 Pratteln
Telefon 061 816 99 99

Telefax 061 816 99 98
juerg.reist@berit.ch
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Dans le cadre d’un vaste projet
SIG, le canton du Valais s’est
décidé de vérifier lamensuration
cadastrale davantage avec l’aide
d’outils informatiques. L’ouverture

du serveur de géodonnées
TOPOBASE™ de c-plan et la

flexibilité du personnel du développement

ont soutenu l’office
cadastral dans ce but.
INTERLIS, le standard officiel suisse

pour l’échange de données de
la mensuration, facilite
considérablement l’échange de ces
informations. L’époque de la livraison

de plans en papier entre les

bureaux d’ingénieurs et
l’administration est pratiquement
terminée. Mais lorsqu’il s’agit de
vérifier les plans des bureaux
d’ingénieurs et géomètres mandatés,

une attention particulière des

géomètres officiels est requise

pour contrôler si les instructions
légales et les prescriptions cantonales

– ce qui représente au
moins deux classeurs complets! –

sont respectées.

Beaucoup de voeux
Dans le canton du Valais, les

données cadastrales sont présentement

transformées dans le
nouveau format INTERLIS DM01.
Ainsi le volume de données à

contrôler augmente considérablement.

Pour parvenir à vérifier

cette grande quantité de
données, la recherche d’un logiciel

approprié a conduit au choix du
serveur de géodonnées TOPOBASE

™ de c-plan.

VS-Checker vérifie les plans
Le personnel du développement

ont élargi le système SIG de
plusieurs routines pour la vérification.

Le nouveau paquet,quia reçu

le nom de VS-Checker, offre
des fonctions pour visualiser les

résultats des analyses sous forme
de plans, de graphiques, ou de
rapports.

En trois étapes au résultat
Tout d’abord, la consistance de

toutes les données que le service

cadastral reçoit sous forme
électroniqueestvérifiée.Plusieurs outils

de tiers examinent avec précision

si les données livrées
correspondent à la structure INTERLIS

désirée. Celles-ci sont ensuite
importées dans TOPOBASE™ Dans

un deuxième pas, le logiciel
initialise les topologies et engendre

les coupages. Le programme
génère un rapport détaillé qui

contient tous les tests standards.

Statistiques et rapports
d’erreurs
Selon le test, le rapport livre des

données statistiques ou indique
des erreurs. L’exploitation standard

contient entre autres:

Le plan de la couverture du sol

La division des plans cadastraux

Le nombre, la densité et la
précision des points fixes

Le nombre de propriétés
Les numéros doubles de
bâtiments

Les murs mal représentés ils

doivent être sous forme d’une
surface fermée)

Le nombre et la position des

bâtiments qui ne sont pas

desservis par une surface en dur
Le nombre et la position des

bâtiments dont la surface n’atteint

pas une valeur limite
D’autres exploitations spécifiques

diverses

De l’exploitation au plan
A l’aide d’un box de dialogue et
de quelques cliques, on arrive à
l’endroitdu plan qui contient l’erreur

pour y placer les remarques
correspondantes, et ceci beaucoup

plus rapidement qu’autrefois.

Tout le monde en profite:
d’une part les plans cadastraux
vérifiés correctement sont plus

rapidement disponibles, d’autre
part les bureaux d’ingénieurs et
géomètres se réjouissent du travail

rapide de l’office cadastral

pour effectuer le décompte final.

Comparaison des limites des
divers lots de mensuration
Depuis juillet, le VS-Checker possède

une fonction supplémentaire:

un nouvel outil informatique
compare les limites communes
des lots de mensuration. Le

programme détermine les lignes

identiques des lots et indique les
limites erronées qui n’apparaissent

qu’une fois. Le logiciel
recherche également les inconsistances

entre les objets qui se trouvent

sur les limites communes. Le

programme observe jusqu’à trois
attributs de ces objets, par
exemple il compare le type des
points symbole), l’origine et
l’identificateur.Lespointsqui
possèdentdesdivergencessont filtrés
par des fonctions de la base de
données et marqués graphiquement,

de telle manière à ce que
l’on peut les identifier facilement.

Exactement ce qu’il fallait
L’adaptation d’un outil standard
comme TOPOBASE™ à des voeux

spécifiques d’unclient est un
processus continu. Le personnel du
développement et le client
doivent travailler encommun,et souvent

l’on remarque seulement
pendant le travail comment une

fonction définie précisément
devrait «se comporter véritablement

» Chez le canton du Valais,
ce chemin semble bien réussi, car

Herbert Bregy, le responsable
principal pour la vérification
confirme aujourd’hui: «sans le
VS-Checker, nous ne pourrions
pas venir à bout dugrandvolume
devérifications.» Des information
supplémentaires concernant le

serveur de géodonnées TOPO-
BASE™ et ses nombreuses
possibilités d’utilisation se trouvent sur

Internet sous www.c-plan.com.

c-plan® ag
Worbstrasse 223
CH-3073 Gümligen
Téléphone 031 958 20 20
Téléfax 031 958 20 22
www.c-plan.com
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Une vérification professionnelle de la
mensuration cadastrale
Le canton du Valais vérifie les données de la mensuration
cadastrale avec l’aide d’un logiciel spécial

Herbert Bregy, responsable
principal pour la vérification
dans le canton du Valais.

Représentation graphique
aisée des erreurs. Dans la définition

de ligne dans le lot voisin,
il manque un point calculé
dans la ligne. Dans le point en
bas à droite, il y a une
différence dans le 3ème attribut.
Origine.)

Wie?

Was?

Das

Bezugsquellen-Verzeichnis

gibt Ihnen auf alle diese

Fragen Antwort.
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